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S A M T G E M E I N D E   A M E L I N G H A U S E N  
- Der Samtgemeindebürgermeister –  

 
Jahresrückblick 2004  

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ganz und gar unvorbereitet traf im September in Amelinghausen die Nachricht ein, dass die 
Samtgemeinde Amelinghausen im Rahmen der Neuordnung der Landtagswahlkreise im 
Lande Niedersachsen zunächst dem Landtagswahlkreis Soltau bzw. wenige Wochen später 
dem Landtagswahlkreis Winsen zugeschlagen werden sollte. Durch einstimmigen Beschluss 
verabschiedete der Rat der Samtgemeinde Amelinghausen dann folgende Resolution: 

„Der Rat der Samtgemeinde Amelinghausen fordert Her rn Ministerpräsidenten 
Christian Wulff, die Mitglieder der Niedersächsisch en Landesregierung und des 

Niedersächsischen Landtages auf, im Rahmen der anst ehenden Wahlkreisreform 
sicherzustellen, dass die Samtgemeinde Amelinghause n auch weiterhin einem zum 

Landkreis Lüneburg gehörenden Landtagswahlkreis zug eordnet bleibt. Zuordnungen 
zu den Wahlkreisen Harburg oder Soltau werden entsc hieden abgelehnt.“ 

Dieser Ratsbeschluss wurde von einer großen Zahl von Bürgerinnen und Bürgern 
unterstützt; die Unterschriftenlisten mit der entsprechenden Bürgerresolution haben 2.301 
Personen unterzeichnet. Auch die Hauptverwaltungsbeamten der Städte, Gemeinden und 
Samtgemeinden im Landkreis Lüneburg haben sich einstimmig dieser Forderung 
angeschlossen. Offensichtlich wurde durch all diese Initiativen doch einiges bewirkt: Denn 
kurz vor Weihnachten hat der Niedersächsische Landtag entschieden, dass unsere 
Samtgemeinde zukünftig gemeinsam mit der Stadt Lüneburg, der Gemeinde Adendorf und 
den Samtgemeinden Bardowick und Gellersen den Landtagswahlkreis Lüneburg bilden 
wird. Auch auf diesem Wege möchte ich – auch im Namen aller Mitglieder unseres 
Samtgemeinderates und der Bürgermeister unserer Mitgliedsgemeinden - allen Bürgerinnen 
und Bürgern aufrichtig danken, die mit ihrer Unterschrift die Bürgerresolution unterstützt 
haben. Wird doch dadurch deutlich, dass durch Bürgerwillen auch die sog. „hohe Politik“ 
zum nochmaligen Nachdenken verpflichtet werden kann sowie auf Alternativvorschläge 
reagiert und wir gemeinsam mit großer Solidarität für unsere Samtgemeinde in der Lage 
sind, das eine oder andere zu erreichen. 
 

Einwohnerentwicklung, Finanzen und Wirtschaft 
 

Auch im Jahr 2004 war wieder ein Einwohnerzuwachs  zu verzeichnen: Am Jahresende 
waren genau 8.408 Einwohner in der Samtgemeinde Amelinghausen mit Hauptwohnsitz 
gemeldet (gegenüber 8.328 Einwohnern am 31. Dezember 2003). Die Einwohnerzahl der 
Mitgliedsgemeinde Amelinghausen stieg im Laufe des Jahres auf über 4.000 Einwohner. 
 

Obwohl sich die allgemeine kommunale Finanzlage  von Jahr zu Jahr verschlechtert hat, 
kann für die Samtgemeinde Amelinghausen und ihre Mitgliedsgemeinden festgestellt 
werden, dass Steuern, Gebühren und Abgaben stabil geblieben sind und unsere 
Haushaltslage grundsätzlich weiterhin gefestigt ist. 
 

Wichtige Grundlagen hinsichtlich einer gemeinde- und kreisübergreifenden 
Zusammenarbeit  wurden geschaffen – neue Wege sind auch im Bürgerinteresse zur 
wirtschaftlichen Aufgabenerfüllung notwendiger denn je. Auch die Samtgemeinde 
Amelinghausen wird sich innerhalb der Metropolregion Hamburg positionieren müssen, um 
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überhaupt die Chance einer wirtschaftlichen Weiterentwicklung zu haben. So gehört unser 
Samtgemeindegebiet nun zu den Einzugsbereichen des Hamburger-Verkehrsverbundes 
(HVV) und der neu gegründeten Wirtschaftsregion „Süderelbe“. 
 

In Sachen „Zukunftskonferenz“  beschäftigen sich die sechs gebildeten Arbeitsgruppen mit 
den verschiedensten Themenbereichen. Anlässlich der Zukunftskonferenz am 5. Juni wurde 
beschlossen, eine sog. „Lenkungsgruppe“ zu bilden, um vor allem die in den Arbeitskreisen 
erzielten Ergebnisse zu koordinieren und aufzubereiten, um diese in eine ganzheitliche 
Perspektivplanung „Zukunftskonzeption Samtgemeinde Amelinghausen“ einfließen zu 
lassen. Zur nächsten – dann dritten - Zukunftskonferenz soll dann im Frühjahr 2005 – wieder 
an einem Samstagnachmittag – eingeladen werden. 
 

Abwasser, Straßen, Verkehr und Bauplanung 
 

Nach mehr als einjähriger Vorbereitungsphase wurde im November zwischen der PURENA 
GmbH und der Samtgemeinde Amelinghausen ein zukunftsweisender Kooperationsvertrag 
über Ingenieurleistungen im Bereich der Abwasserentsorgung  abgeschlossen. Die 
Samtgemeinde wird in den nächsten Jahren erheblich investieren müssen, um die 
gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen und technisch auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 
Die notwendigen Investitionen werden im Rahmen eines „Mehr-Jahres-Planes“ 
vorgenommen und gebührenverträglich gestaltet. 
 

Im Rahmen der Bauleitplanungen  beschäftigten sich die politischen Gremien mit der 
Änderung des Flächennutzungsplanes, um die Voraussetzungen für die Ansiedlung eines 
Mineralwasserabfüllbetriebes in Rehlingen zu schaffen. Weiterhin wurden die planerischen 
Grundlagen für neue Wohnbauflächen am Ehlbecker Weg in Rehlingen beschlossen. Zur 
Steuerung der Windenergienutzung wurde der Bebauungsplan „Windenergie Etzen“ 
rechtsverbindlich verabschiedet; damit sind in diesem Bereich insgesamt höchstens fünf 
Windenergieanlagen zulässig. 
 

Die A 39-Planungen des Bundes  wurden im Laufe des Jahres in unserer Einwohnerschaft 
sowie in den kommunalpolitischen Gremien umfassend diskutiert. Durch das 
Samtgemeindegebiet, und hier insbesondere durch die Gemeinde Betzendorf, verläuft eine 
von mehreren Trassenvarianten, die zur Zeit untersucht werden. Der Gemeinderat 
Betzendorf und der Samtgemeinderat haben durch ihre Ratsbeschlüsse auf die vielfältigen 
raumbedeutsamen Konfliktpotentiale hingewiesen und die Fach- und 
Genehmigungsbehörden aufgefordert, fachlich fundierte Untersuchungen durchzuführen und 
die Ergebnisse in einen ausgewogenen Abwägungsprozess unter Berücksichtigung aller 
entscheidungswirksamen Belange einzubeziehen. 
 

Die neuen Radwege  von Rehlingen nach Bockum entlang der Kreisstraße 19 sowie von 
Diersbüttel nach Wriedel entlang der Landesstraße 234 konnten ihrer Bestimmung 
übergeben werden. 
 

Der Umbau der Ortsdurchfahrt Drögennindorf  der Bundesstraße 209 konnte im Frühjahr 
zum Abschluss gebracht werden. 
 

Die Enderschließungsmaßnahme  der Straße „Am Bienenzaun“ in Amelinghausen wurde 
im Herbst abschließend fertig gestellt. 
 

Schulen und Kindergärten 
 

Nach Auflösung der Orientierungsstufe wurden mit Beginn des laufenden Schuljahres (1. 
August 2004) in Amelinghausen Außenstellen der Hauptschule Embsen und der Realschule 
Embsen errichtet. Die Hauptschulaußenstelle  besuchen Schüler im 5. Jahrgang; die 
Realschulaußenstelle  besteht aus jeweils einer Klasse in den 5., 6. und 7. 
Jahrgangsstufen. 
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Auch im Bereich unserer Kindergärten  hat sich mit dem neuen Kindergartenjahr einiges 
verändert. Im Kindergarten Amelinghausen wurde im Sommer nach kleineren baulichen 
Veränderungen eine weitere Vormittagsgruppe eingerichtet, Ganztagsbetreuung ist weiterhin 
möglich. In Kooperation mit der Küche des Seniorenzentrums Wilhelm-Albrecht wird jetzt das 
Mittagessen für die Kindergartenkinder angeboten. Im Kindergarten Soderstorf wurden die 
Voraussetzungen zur Einrichtung einer weiteren Gruppe als Kleingruppe (bis zu zehn 
Kindern) geschaffen und es wird eine Einzelintegrationsmaßnahme durchgeführt. Aktuell 
stehen in den Kindergärten Amelinghausen, Betzendorf, Oldendorf/Luhe, Soderstorf und im 
Kinderspielkreis Ehlbeck sowie im Amelinghausener Waldkindergarten „Die Laubfrösche“ 
insgesamt 260 Vormittagsplätze und nur im Kindergarten Amelinghausen 60 
Nachmittagsplätze zur Verfügung. 
 

Veranstaltungen, Kultur, Vereine und Verbände 
 

Beachtenswert war auch im Jahr 2004 wieder die Vielfalt der Veranstaltungen in unserer 
Samtgemeinde. Ein Blick auf den in der Samtgemeindeverwaltung geführten 
Veranstaltungskalender  zeigt, dass über 350 attraktive öffentliche Veranstaltungen im 
Laufe des Jahres stattgefunden haben. Überregionale Bedeutung hatte natürlich wieder das 
Heideblütenfest  – der Festnachmittag auf dem Kronsberg wurde live im Norddeutschen 
Fernsehen übertragen. Zur Heidekönigin 2004/2005 wurde Meike Völker gewählt; Gerrit 
Ludolph wurde zum Heidebock gekürt. 
 

Zum bundesweiten Medienereignis  wurde im Mai die Eheschließung von Jenny Elvers und 
Götz Elbertzhagen in der Hippolit-Kirche Amelinghausen mit anschließendem „Open-Air-
Empfang“ auf dem Rathausplatz. Fernseh- und Radiosender und fast jede deutsche Zeitung 
oder Zeitschrift berichteten darüber. Die erste Etage des Rathauses wurde für zwei Tage zu 
einem „Pressezentrum“ umfunktioniert.  
 

„900 Jahre Glüsingen“  hieß es am 4. September: Mit einem Dorffest mit vielen Gästen aus 
nah und fern feierten die Glüsinger dieses Jubiläum. 
 

125 Jahre besteht der Posaunenchor der Hippolit-Kirchengemeinde Amelingha usen . 
Dieses Jubiläum wurde im Mai im Rahmen eines Festwochenendes in würdiger Form 
gefeiert.  
 

Der Gemischte Chor Amelinghausen  beging sein 25-jähriges Bestehen. 
 

Die Baumaßnahmen in Oldendorf/Luhe für das Archäologische Museum  haben sich leider 
aus den verschiedensten Gründen erheblich verzögert. Nun geht es aber nach klärender 
Absprache mit allen Beteiligten voran, so dass die Baumaßnahme im Februar 2005 zum 
Abschluss gebracht sein wird. Anschließend erfolgt die Einrichtung und museale 
Ausstattung, so dass die offizielle Eröffnung für Frühjahr 2005 geplant werden kann. 
 

Tourismus 
 

Die Baumaßnahmen zum Umbau mit Umnutzung des bisherigen Heimatmuseums  in der 
Marktstraße in Amelinghausen laufen zur Zeit und werden in wenigen Wochen beendet sein. 
Der Eigenbetrieb „Tourismus, Marketing & Wirtschaftsförderung“, die Touristinformation, das 
Standesamtsbüro, ein Trauzimmer in historischer Atmosphäre sowie Ausstellungsflächen 
u.a. für die Zinnfigurensammlung und das Archiv werden dort zukünftig zu finden sein. 
 

Eine Ver- und Entsorgungsstation für Wohnmobiltouristen  wurde auf dem Parkplatz am 
Waldbad Amelinghausen installiert. Für unsere Urlaubsgäste besteht seit Mitte des Jahres 
die Möglichkeit, ihren Urlaub direkt im Internet unter www.amelinghausen.de über das neu 
installierte, innovative Reservierungssystem  zu buchen. 
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Feuerwehren 
 

Aufgrund von gesetzlich geregelten Aufgabenverlagerungen auf die kommunale Ebene (u.a. 
neue Zuständigkeiten bei Gefahrgutschadensbekämpfung) kommen zukünftig auf die 
Feuerwehren  neue Herausforderungen zu. Beschafft wurde deshalb im Juli ein sehr gut 
erhaltenes Fahrzeug (Baujahr 2001), das in den kommenden Monaten zum zweiten 
Einsatzleitwagen für die Feuerwehren um- und aufgerüstet wird. Die notwendige Ausstattung 
zur Erstbekämpfung von Gefahrgutschäden ist seit Anfang des Jahres vorhanden. 
 

Den ehemaligen Kreisbauhof  des Landkreises Harburg am Westerfeld in Soderstorf konnte 
die Samtgemeinde Amelinghausen im Sommer für einen sehr günstigen Kaufpreis erwerben. 
Die Nutzung dieses Gebäudes wird vorrangig durch die neun Feuerwehren der 
Samtgemeinde Amelinghausen erfolgen. Die unbebaute Grundstücksfläche neben dem 
Kreisbauhof hat die Gemeinde Soderstorf erworben. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Tellmer  konnte im Juni ihr einhundertjähriges Bestehen feiern 
und richtete aus diesem Anlass den Gemeindefeuerwehrtag aus. Im Mai fand im Lopautal in 
Amelinghausen das überhaupt erste gemeinsame Zeltlager aller Jugendfeuerwehren  der 
Samtgemeinde statt. 
 

Die Ortsbrandmeister Hinrich Hassebrauck , Ortsfeuerwehr Rehlingen, und Peter Vogt , 
Ortsfeuerwehr Wetzen, wurden jeweils für sechs weitere Jahre in ihren Ämtern bestätigt; als 
Nachfolger von Burkhard Jäkel wurde Dirk Schütt  zum stellvertretenden Ortsbrandmeister 
der Ortsfeuerwehr Drögennindorf bestellt. Neuer Gemeindejugendfeuerwehrwart wurde als 
Nachfolger von Michael Rein Henning Witthöft  aus Drögennindorf. 
 

Personen und Personalien 
 

Der Rektor der ehemaligen Orientierungsstufe Amelinghausen, Walter Dieckmann  aus 
Embsen, ging im Januar in den Ruhestand. In Anerkennung seiner hervorragenden 
Verdienste um den Aufbau der Orientierungsstufe sowie sein vorbildliches persönliches 
Engagement im Rahmen der Initiativen zur Weiterentwicklung des Schulstandortes 
Amelinghausen wurde Walter Dieckmann mit der Eintragung in das Goldene Ehrenbuch 
der Samtgemeinde Amelinghausen besonders geehrt. 
 

Zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Rehlingen  wurde im Oktober Rainer 
Mühlhausen aus Ehlbeck gewählt, nachdem der bisherige Bürgermeister Jürgen Hornbostel 
seinen Rücktritt erklärt hatte. Eckhard Winkelmann  ist nun erster stellvertretender 
Bürgermeister und zweiter stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Rehlingen bleibt 
weiterhin Helmut Hummel . 
 

Personelle Veränderungen gab es auch im Lüneburger Kreistag:  Kurt Bütow  aus 
Amelinghausen ist in den Kreistag nachgerückt. Mit Lisa Studtmann, Manfred Nahrstedt und 
Kurt Bütow ist unsere Samtgemeinde nunmehr mit drei Abgeordneten dort vertreten. 
 

Verdiente Mitarbeiter unseres Rathauses und unseres Bauhofes sind aus dem aktiven 
Dienst der Samtgemeinde Amelinghausen ausgeschieden und wurden in den Ruhestand 
verabschiedet: Renate Culemann, Anita Heger, Waltraud Tipp, Peter Krasmann und 
Fritz Pröhl.  
 

Die berufliche Ausbildung  hat in unserer Samtgemeindeverwaltung seit Jahren einen 
besonders hohen Stellenwert: Fünf Nachwuchskräfte absolvieren zur Zeit eine Ausbildung 
zum Verwaltungsfachangestellten und eine Nachwuchskraft wird im Rahmen eines 
Fachhochschulstudiums zum Diplom-Verwaltungswirt ausgebildet. 
 

24 Personen wurden im Laufe des Jahres im Rahmen der verschiedenen 
Beschäftigungsförderungsmaßnahmen  angestellt und verrichteten gemeinnützige und 
zusätzliche Arbeiten - auch mit der Zielsetzung, sich in das berufliche Leben zu integrieren 
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und entsprechend persönlich weiterzubilden. Auf die ab 2005 veränderten 
Rahmenbedingungen „Hartz IV/Arbeitslosengeld II“ ist die Samtgemeinde Amelinghausen 
mit entsprechenden Stellenprofilen und –angeboten gut vorbereitet. 
 

Partnerschaft 
 

Unsere Partnerschaft  mit der polnischen Gemeinde Wapno war in den Sommermonaten 
von zahlreichen Aktivitäten geprägt. EU-Begrüßungstage im Landkreis Lüneburg, 
Jugendfeuerwehrwochenende und Sommerjugendfreizeit in Amelinghausen, 
Sportjugendlager in Wapno sowie Besuch aus Wapno am ersten 
Heideblütenfestwochenende unter Teilnahme auch des Landwirtschaftsministers Bobrowski. 
Gelebte Partnerschaft sind aber auch die vielen persönlichen Hilfen und Spenden, die aus 
der Samtgemeinde Amelinghausen den Bürgerinnen und Bürgern in Wapno gegeben 
werden. Gebrauchte – immer sehr gut erhaltene - Bekleidung (überwiegend für Kinder), 
Haushaltsgegenstände, Kinderspielzeug und vieles andere mehr werden regelmäßig 
bereitgestellt und werden dann direkt den bedürftigen Familien in Wapno übergeben. Allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die immer wieder mit hochwertigen Sachspenden zur Hilfe bereit 
waren und sind, möchte ich an dieser Stelle meinen aufrichtigen Dank sagen. 
 

Ein kleiner Ausblick ... 
 

Im Jahr 2005  wird es zunächst darum gehen müssen, die bereits laufenden Projekte und 
Planungen erfolgreich voranzubringen oder abzuschließen. Zu erwähnen wären hier 
insbesondere der Bau der Mineralwasserabfüllanlage in Rehlingen durch einen Investor, die 
Erweiterung des Naturparks Lüneburger Heide unter Einbeziehung des gesamten Gebietes 
der Samtgemeinde Amelinghausen, die Gemeindeentwicklungsplanung mit der Zielsetzung, 
unsere Region zukunftsfähig zu positionieren und die weitere erfolgreiche Beteiligung an den 
EU-Leader+-Projekten. Weiterhin wird es Aufgabe aller Verantwortungsträger sein, alles 
dafür zu tun, dass die Samtgemeinde Amelinghausen mit ihren Mitgliedsgemeinden auch in 
Zukunft „finanziell klarkommt“. 
 
 
Auf diesem Wege möchte ich all den Personen besonderen Dank  sagen, die sich auch im 
Jahre 2004 – egal an welcher Stelle und gleichgültig, ob ehren- oder hauptamtlich – wieder 
für die Ziele unserer Samtgemeinde und unserer Mitgliedsgemeinden eingesetzt haben. 
Ohne das vorbildliche Engagement unzähliger Einwohnerinnen und Einwohner in den 
verschiedensten Bereichen wären die vielen positiven Ergebnisse nicht zu erreichen 
gewesen. 
 

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie den vielen mit unserer Samtgemeinde in 
besonderer Weise verbundenen Personen wünsche ich, auch im Namen von Rat und 
Verwaltung, für das Jahr 2005 alles erdenklich Gute und persönl ichen Erfolg, vor allem 
aber Gesundheit und Zufriedenheit. 
 
Amelinghausen, im Januar 2005 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 
Helmut Völker 

(Samtgemeindebürgermeister) 


